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Lieferantenunabhängiges Erwerbungsportal 

"ELi:SA" 

 Hintergrund und Ziele 
 Projektverlauf und Ausblick 
 Datenflüsse 
 ELi:SA-Funktionalitäten und 

Screenshots 
 Geschäftsmodell 



Hintergrund: Anlass / Motivation 

 Geschäftsgänge für Literaturauswahl außerhalb des Lokalsystems 
 Medienbrüche bei Literaturauswahl, -bestellung u. Bucheingang 
 -> keine vollständige Automatisierung 

 

 Hintergrund im hbz-Verbund 
 Prüfbericht LRH NRW (2011) -> Gründung "Ad hoc AG Bestellsystem" der AG UB (2012) 

 Optimierung der Monografien-Erwerbung ohne Medienbrüche  
 Fokus = Realisierung eines Lieferantenunabhängigen Bestellportals ("Warenkorbsystem") 

 Prüfung der Anforderungen (2013/2014) 
 Gespräche mit Herstellern, Evaluierung einer Eigenentwicklung 

 

 Gemeinsames Projekt BVB - hbz 
 ab Oktober 2014: verschiedene Projektbereiche und Zuständigkeiten 
 Zuständigkeit BVB: Anbindung kommerzieller Lieferantenportale 
 Zuständigkeit hbz: Entwicklung eines Lieferantenunabhängigen Erwerbungsportals (ELi:SA) 
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Ziele von ELi:SA 

 1. Ziel -> möglichst vollständig automatisierter Workflow 
 von Literatursichtung bis zum Bucheingang 
 Rationalisierungseffekte 

 Fachreferat sichtet Literatur durch selbst konfigurierte Profildienste in ELi:SA 
 Erwerbung muss keine Bestellkatalogisate erstellen  
 Erwerbung muss keine Bestellsätze manuell erfassen 
 automatisierte Erfassung von Bestellfeldern über Bestellfelderregeln (in ELi:SA) 

 2. Ziel: Entwicklung/Betrieb als Lieferantenunabhängiges Erwerbungsportal 
 alle Features/Vorteile eines "modernen" Bestellportals können genutzt werden, dennoch Bestellungen 

beim lokalen Buchhandel möglich 
 Nutzung von ELi:SA für die Literatur-Sichtung, -Auswahl, Vorakzession und Bestellfelder-Erfassung 

(inkl. Angabe des Lieferanten); Ergebnis: Bestellung (vollständig/weitgehend) vorbereitet 
 Automatisierter Transport der Daten über die Verbunddatenbank in das lokale Bibliothekssystem; 

Ergebnis: automatisierte Auslösung der Bestellung möglich (optional: ggf. Endkontrolle) 

 Ausschreibungen zu Lieferanten können ggf. entfallen 
 alternativ: Nutzung von Eli:SA auch bei Wechsel von Lieferantenbeziehungen 

(Oberfläche bleibt gleich, lediglich Angabe eines anderen Lieferanten in Eli:SA notwendig) 
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Projektverlauf und Ausblick 
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 Implementierung ELi:SA -> seit Ende 2016 (Auftragnehmer: NEWBOOKS Solutions) 

     Sept. 2017 - Implementierung Kernfunktionen abgeschlossen 
 
 

 Tests ELi:SA    -> laufend seit Anfang 2017 (hbz und Erstanwender) 

     - FHB Aachen, UB Dortmund, UB Duisburg Essen 
     - verschiedene Meilensteine und mehrmalige Testdurchläufe 
     - Gesamttests Daten und Funktionalitäten, Fehlerbehebung 
 
 

 Abnahme ELi:SA  -> Anfang April 2018 



Projektverlauf und Ausblick 
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 Datenflüsse    -> seit 2016 Implementierung und Tests   

     - Skripte Verbund / lokale Systeme Aleph und SISIS-SunRise 

     bis Ende März 2018 Optimierungen 

     - Fehlerhandling, Integration in Produktionsumgebungen 

 Datenschutz / Vertrag -> Abschluss Febr. 2018 insbes. Verfahrensverzeichnis 

     März 2018 Unterzeichnung durch drei hbz-Bibliotheken 
 

 Prod.start Erstanwender -> 18. April 2018 (drei hbz-Bibliotheken) 

 
 

 Prod.start zweite Gruppe ->  Juli – Sept. 2018 (fünf weitere Bibliotheken hbz/BVB) 

     (vorher: ca. 5-7 Monate Projektlaufzeit für Einführung) 

 Dritte Gruppe  ->  in Vorbereitung mit vorauss. Projektstart Juli 2018   

 Vierte Gruppe  ->  in Vorbereitung mit vorauss. Projektstart Sept./Okt. 2018 



              Lieferantenportale 

 Lief.unabh.-Portal "ELi:SA" 

 1. Phase 
       Literatursichtung und -auswahl 
      + Bestellung bei Nutzung Lieferantenportal 

3. Phase 
Bestellsätze erzeugen  

+ Bestellung bei Nutzung ELi:SA 

Dreier 

Verbund- 
datenbank 

 
Aleph 

 

2. Phase 
Versorgung der Lokalsysteme über Verbunddatenbank 

 

Bestellportale: Literatursichtung/Bestellung                                    Verbunddatenbank Lokalsysteme 

Überblick – Datenflüsse Bestellautomatisierung 

Versorgungs- 
schnittstelle 
 
     Titelsatz 
     + Lokalsatz 
       (Bestelldaten) 

Aleph-
Replikation 
 
      Titelsatz 
      + Lokalsatz 
         (Bestelldaten) 

 
 

-> Export 
 
 
      Titeldaten 
      + Bestelldaten 
      (als Titelsatz) 

 

      Import -> 
 
 

SISIS-SunRise 

Titel Erwerbg. 

[Bestellung] 
(wenn ELi:SA) 

Aleph 

Titel Erwerbg. 

Lehmanns 

Schweitzer 

Daten: VLB + 
Nielsen + … 

Bestelldaten 
+ Bestellung 

Bestelldaten 

Bestelldaten 

Bestelldaten 

[Bestellung] 
(wenn ELi:SA) 



Datenflüsse – Details für SISIS-SunRise 
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 Export Warenkörbe ELi:SA: MARC-Titelsatz mit Feld 920 und Unterfeldern der ELi:SA-Bestellfelder 
 hbz/BVB holt Dateien ab 
 hbz setzt Dateien gegen HBZ01 und HBZ60 um - Konverter MARC – MAB (BVB analog: BVB01 und BVB60) 
 HBZ01: Check gegen 1. hbz-ID (Feld 001, wenn in ELi:SA erfasst), 2. ELi:SA-ID, 3. ISBN 
 HBZ01: weiterer Check, dass gematchter Titel keine Online-Ressource ist; bei n Kandidaten: neueste SYS 
 HBZ01: je nach Match-Ergebnis Neuzugang Titel oder Nutzung des bereits in HBZ01 existierenden Titels 
 HBZ60: Erzeugung eines neuen Lokalsatzes mit den Daten der ELi:SA-Bestellung: Owner, ORD-Feld, … 
 Ergebnis: HBZ01-Titeldatensatz (MAB2) - HBZ60-Lokalsatz mit Owner (aus ISIL von ELi:SA) und ORD-Feld 
 Versorgung analog zu ZDB-Lokalsätzen - Lokalsatz wird von SISIS-SunRise angenommen 
 ORD-Feld wird von SISIS-SunRise in lokalen Titelsatz umgesetzt 
 Lokale Skripte (entwickelt durch BVB) selektieren ORD-Felder / erzeugen automat. die Erwerbungssätze 
 danach Workflow analog zu manuell erfassten Erwerbungssätzen in SISIS-SunRise 

-> Bestellung an Buchhändler (E-Mail, EDIFACT, Ausdruck ...) 
 spätestens bei Bucheingang Upload eines lokalen Lokalsatzes nach HBZ60 
 HBZ60 besitzt ggf. (temporär) zwei ("doppelte") Lokalsätze am Titel zu diesem Owner 
 Skripte löschen nach einem bestimmten Turnus die "ersten" Lokalsätze in HBZ60, die lediglich für die 

Übertragung an das Lokalsystem generiert wurden (und danach keine Funktion mehr haben) 



ELi:SA - Funktionalitäten 
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Erwerbungsportal für Literatur: Sichtung und -Auswahl 



ELi:SA - Standard-Funktionalitäten 

 Datenumfang 
 vollständiger dt. + engl. Sprachraum (Newbooks + Nielsen + VLB) mit Preis-/Verfügbarkeitsinformationen 

 Mandantenfähiges System - Nutzerspezifische Daten 
 Administration auf Institutionsebene + Nutzerebene (z.B. Umfang der Bestellfelder und Wertevorräte) 

 Literatursichtung / Literaturauswahl 
 selbständige Konfiguration von Profilen - Generierung von Plänen (Titellisten gemäß Profil) 
 Komfortable Bearbeitungsmöglichkeit der Titellisten - aussagekräftige Metadaten 
 Z39.50-/SRU-Bestandsabgleich gegen lokalen OPAC, Verwaltung von Titeln in Merklisten möglich 
 Import von "externen" ISBN-Listen gegen die Titeldatenbank (z.B. Erwerbungsvorschläge) 

 "Bestellung" - Warenkorb 
 Übernahme von Titeln in Warenkörbe 
 Erfassung von Bestellinformationen (lokale Wertevorräte, z.B. Lieferantencodes) 
 Weitergabe von Warenkörben an andere Nutzer (zur Endbearbeitung) möglich 

 Datenexport 
 Titeldaten im MARC-Format + integrierte Bestelldaten (MARC-Datenfeld 920 mit diversen Unterfeldern) 
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ELi:SA - Spezielle Features / Alleinstellungsmerkmale 
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 Bearbeitung von Titellisten 
 komfortable Funktionalitäten in Plänen, Merklisten und Warenkörben 

 Geteilte Workflows 
 Merklisten und Warenkörbe an andere Mitarbeitende weiterleiten 

 

 Importe von externen "ISBN-Listen" in ELi:SA 
 manuell: mittels Texteingabe | über Dateien (Formate txt, pdf, xlsx) 
 halb-automatisiert: mittels Firefox add-on "ELiSA_ISBN" 
 automatisiert: über csv-Dateien in speziellem ELi:SA-Verzeichnis | über offengelegte RESTful API 
 

 Konfigurierbarkeit von Bestellfeldern, Wertevorräten und Bestellfelderregeln 
 durch Admin für gesamte Bibliothek, Nutzer kann Werte einschränken/eigene defaults setzen 
 Plausibilitätsprüfungen in Warenkörben 
 

 Fazit: individuelle Softwarelösung für wissenschaftliche Bibliotheken 



ELi:SA – Einzelne Screenshots 
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Erwerbungsportal für Literatur: Sichtung und -Auswahl 



Grundsätzliche Funktionalitäten 
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Profile definieren 
13 



Titellisten – Übersichtsseiten 
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Titelliste "Pläne" 
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Titelliste "Merklisten" 
16 



Titelliste "Warenkörbe" 
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Konfiguration Bestellfelder und Bestellfelderregeln 
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Importe - über Texteingabe / Dateiauswahl (pdf, xslx, txt) 
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Importe - über Firefox AddOn "ELi:SA_ISBN" 
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ELi:SA – Argumente für einen möglichen Einsatz 
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 mandantenfähig, konfigurierbar auf lokale Gegebenheiten 
 Definition von lokalen Nutzern mit unterschiedlichen Status/Rollen, geteilte Workflows 
 variable Formulare für Bestellfelder, anpassbare/hochladbare Wertelisten, Bestellfelderregeln 
 Bestandsabgleich Z39.50/SRU: ISBN und Person + Titel 

 diverse Importmöglichkeiten 
 Use Cases: Anschaffungsvorschläge, Listen/Dateien von Verlegern/Lehrpersonal 

 Text-basiert (copy / paste) 
 Datei-basiert (txt, pdf, xlsx) – manuell und automatisiert 
 REST-API – automatisiert 
 Firefox-Plugin: sog. ISBN-Picker 

 hbz kann Entwicklung steuern 
 erweiterbar für weitere (Next Gen) BMS 

 pro BMS-Typ: neue Bestellfeldermaske in ELi:SA und Programme im BMS, die Bestellsätze erzeugen 

 Ausschreibungen für neue Lieferantenbeziehungen der Bibliothek 
 ELi:SA-Oberfläche "bleibt gleich" 



Geschäftsmodell ELi:SA 
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 Laufende Kosten/Jahr für teilnehmende Bibliotheken 
 für Deckung der laufenden Kosten für Datenlizenzen, Wartung Hard- und Software, Support 
 abhängig von der Anzahl der Studierenden und vom Bibliothekstyp (FHB, UB) 

 1.500 - 2.500 Euro/Jahr (für FHBs) 
 3.500 - 5.500 Euro/Jahr (für UBs) 

 Bibliotheken ohne Studierende auf Anfrage beim hbz 
 

 Beteiligung des MKW NRW an den Kosten  
 an Entwicklungskosten und  
 an laufenden Kosten 

 für Bibliotheken aus dem Zuständigkeitsbereich des MKW NRW 
 Anschub-Finanzierung bis mind. Ende 2019 - Preis reduziert sich auf 

 1.000 - 1.500 Euro/Jahr (für FHBs) 
 1.500 - 2.500 Euro/Jahr (für UBs) 



Interesse an dem neuen Produkt ELi:SA? 
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 Bei Interesse bitte eine E-Mail an 
elisa@hbz-nrw.de 
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